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Ausschuss für Bauen und Verkehr 
18.08.2009

Bauprogramm 
„Vogelsiedlung“
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Ziel der 
Baumaßnahme

�Erneuerung unter Berücksichtigung der 
Wünsche der Anwohner
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Ergebnis der 
Bürgerinformation

�Wo technisch machbar, möglichst geringer 
Austausch von Unterbau, als „Teilausbau“
bezeichnet.

�Ansonsten „Vollausbau“ in 
Asphaltbauweise unter Trennung von 
Fahrbahn, Gehweg und Parkplätzen
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Ausbauplan
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Erfolgte 
Baumaßnahme

�Nur in Teilbereichen Amselweg Fahrbahn 
und Parkplatz sowie Gehwege in der 
Siedlung im Teilausbau.

�In übrigen Bereichen Vollausbau wegen 
fehlender Standfestigkeit des Unterbaus.
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Dokumentation

�Aufgrund intensiver Diskussionen im 
Vorfeld hohe Dokumentations- und 
Überwachungsdichte während der 
Bauausführung.
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Ausbau Vogelsiedlung
Asphaltschichtdicken

4 cm Asphaltdeckschicht+8 cm AsphalttragschichtGehwegüberfahrten:

8 cm AsphaltdeckschichtGehwege:

4 cm Asphaltdeckschicht+8 cm AsphalttragschichtParkplätze:

4 cm Asphaltdeckschicht+8 cm AsphalttragschichtStraße:

Vorgesehener Asphaltaufbau lt. Ausschreibung in 
der Vogelsiedlung

Für die eingebauten Materialien liegen der Stadt Prüfzeugnisse der 
Herstellerwerke vor.
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Exemplarischer Lieferschein 
Asphalttragschicht 0/32 mm
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Exemplarischer Lieferschein 
Asphaltdeckschicht 0/8 mm
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Standorte der 
Schichtdickenmessungen
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Ausbau Vogelsiedlung
Asphaltschichtdicken

� Ergebnisse der Schichtdickenmessungen:

12

Ausbau Vogelsiedlung
Asphaltschichtdicken

Mehrdicke Messung auf Tragschicht Messung unterhalb der Toleranz



7

13

Ausbau Vogelsiedlung
Asphaltschichtdicken

�Es wurden bei 39 Schichtdickenmessungen drei 
Messstellen vorgefunden, welche außerhalb der 
zulässigen Toleranzgrenze liegen.

�Für diese Bereiche hat der Unternehmer eine 
Verlängerung der Gewährleistungszeit und eine 
Minderung der Vergütung einzukalkulieren.

14

Bauprogramm
Vogelsiedlung

� Das bisherige Bauprogramm verweist zur Konkretisierung 
der Baumaßnahme auf das Leistungsverzeichnis. Dies kann 
man so praktizieren. In einem Rechtsschutzverfahren vor 
dem VG wurde uns anheim gestellt, der aktuellen 
Rechtssprechung zu folgen und das Bauprogramm 
klarstellend zu beschließen.

� Das neue Bauprogramm beschreibt, wo, was und wie 
gebaut wird und legt die räumliche Ausdehnung der Anlage 
fest. (Urteil OVG NW 05. Juli 1990 2 A 1691/88)

� Inhaltlich keine wesentlichen Änderung zum bisherigen 
Leistungsverzeichnis mit seinen technischen Vorschriften.
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Bauprogramm
„Vogelsiedlung“

� Die bei der Begehung am 31.03.2009 angesprochenen 
Mängel sind – bis auf eine Garagenzufahrt – abgestellt.

� Die Schichtstärken entsprechen den Vorgaben des 
Leistungsverzeichnisses.
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Bauprogramm
„Vogelsiedlung“

� Technische Einzelheiten wie Schichtdicken oder Körnung 
des Materials sind regelmäßig nicht verbindlicher 
Bestandteil des beitragsrelevanten Bauprogramms.

(rechtskräftiger Beschluss VG Köln 17 L 540/09 vom 
03.06.2009 im Rechtsschutzverfahren Herbert Kießwetter)
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Bauprogramm
„Vogelsiedlung“

� Das Verwaltungsgericht Köln hatte an der Rechtmäßigkeit 
der angefochtenen Vorausleistungsbescheide keine 
ernstlichen Zweifel und daher den beantragten 
Rechtsschutz des Antragstellers

abgelehnt.

Zitat: “Das Vorbringen des Antragstellers ist nicht geeignet, 
seiner Klage mit überwiegender Wahrscheinlichkeit zum 
Erfolg zu verhelfen“.

(rechtskräftiger Beschluss VG Köln 17 L 540/09 vom 
03.06.2009 im Rechtsschutzverfahren Herbert Kießwetter)
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Bauprogramm
„Vogelsiedlung“

� Mit der angeblichen Mangelhaftigkeit der Bauausführung 
hat sich das Verwaltungsgericht Köln ebenfalls 
auseinandergesetzt.

Zitat:„Der behaupteten Mangelhaftigkeit der Bauausführung 
ist im vorliegenden Eilverfahren ebenfalls nicht 
nachzugehen. Derartige Mängel wären gegebenenfalls von 
der Stadt bzw. dem von ihr beauftragten Unternehmer zu 
beseitigen, ohne dass sich hieraus eine Mehrbelastung der 
Anlieger ergeben darf. Die Beitragspflichtigkeit der 
Maßnahme als solcher bleibt davon unberührt, solange die 
ausgebauten Teileinrichtungen nicht schlechthin 
funktionsunfähig sind; für Letzteres bestehen hier keine 
hinreichenden Anhaltspunkte.“

(rechtskräftiger Beschluss VG Köln 17 L 540/09 vom 
03.06.2009 im Rechtsschutzverfahren Herbert Kießwetter)
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Bauprogramm
„Vogelsiedlung“

Es bleibt festzuhalten:

� Die Bauausführung bleibt nicht hinter dem Bauprogramm 
zurück.

� Die Modifizierung des Bauprogramms ist rechtlich nicht zu 
beanstanden.

� Der heute zu fassende Beschluss „legalisiert“ nicht 
irgendwelche angeblichen Baumängel und steht zu 100 % 
im Einklang mit geltendem Recht und der dazu ergangenen, 
obergerichtlichen Rechtsprechung.


